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15.05.

Martina Berrocal (Jena)
Debatte auf Twitter (X): Die Kontroverse 
um den polnischen Tagebau Turów

05.06.

Svitlana Pidoprygora (Basel) 
Illustrated Stories: Documentary Comics 
as a Lens on Ukrainian News 

19.06.

Urszula Doliwa, Aleksander  
Kiklewicz (Olsztyn)
Das polnische Mediensystem und  
seine gesellschaftliche Rezeption:  
aktueller Stand, Ereignisse, Perspektiven 

26.06.

Farzona Babajeva (Duschanbe) 
Häusliche Gewalt als Thema in den  
Medien Tadschikistans 

11.12.

Tetjana Ivanchenko (Dresden) 
Internet-Memes im Ukrainekrieg 

13.11.

Magdalena Kaltseis (Innsbruck) 
Tränen und Thrill: Russlands Krieg  
gegen die Ukraine in staatlichen  
TV-Talkshows

Medien schaffen Ereignisse, und  
Ereignisse suchen sich Medien.  
Zum Aufreger werden sie durch starke 
Emotionen.

In der neuen Vortragsreihe des Zentrums 
Mittleres und Östliches Europa werden 
solche aktuellen „Medialen Aufreger“ in 
Mittel- und Osteuropa und in Zentralasien 
vorgestellt.

Die Vorlesungsreihe ist öffentlich, Gäste 
sind herzlich willkommen.


